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Die Säulen des Arbeitsschutzes 
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•Verlängerte 
Kündigungsfristen 

•Ordentliche 
Unkündbarkeit 

•Vertragliche 
Höchstarbeitszeiten 

•Einschränkung des 
Direktionsrechts 
(örtlich) 

•Einschränkung des 
Direktionsrecht 
(zeitlich)  

•Einschränkung des 
Direktionsrechts 
(sachlich) 
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•Kündigungsfristen 

•Einfacher 
Kündigungsschutz 

•Besonderer 
Kündigungsschutz 

•Befristungskontrolle 

•Begrenzung der 
Arbeitszeiten 
(Höchstarbeitszeiten) 

•Regelung der Pausen 

•Urlaubsansprüche 
(gesetzlicher 
Mindesturlaub) 

•Mindestlohn 

•Regelungen zum 
Arbeitsschutz am APL 

•Regelungen zum 
Datenschutz 
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•Regelungen der 
Betriebsparteien 

•Regelung der 
Tarifparteien 
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Der Schutz des 
Arbeitnehmers vor 
Kündigung 

SCHUPP & PARTNER  
RECHTSANWÄLTE & FACHANWÄLTE 



 

SCHU 

SCHUPP & PARTNER  
RECHTSANWÄLTE & FACHANWÄLTE 



SCHU 

SCHUPP & PARTNER  
RECHTSANWÄLTE & FACHANWÄLTE 

Die drei Säulen des Mutterschutzes 

Fortwirkung des Kündigungsschutzes 
während der Elternzeit 
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Werdende Mütter 

Gesetz zum Schutz von Müttern bei der Arbeit, in der Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz 
- MuSchG) 

 
§ 17 Kündigungsverbot 
(1) Die Kündigung gegenüber einer Frau ist unzulässig 
 1.während ihrer Schwangerschaft, 
 2.bis zum Ablauf von vier Monaten nach einer Fehlgeburt nach der zwölften   
 Schwangerschaftswoche und 
 3. bis zum Ende ihrer Schutzfrist nach der Entbindung, mindestens jedoch bis zum Ablauf 
 von vier Monaten nach der Entbindung, 
wenn dem Arbeitgeber zum Zeitpunkt der Kündigung die Schwangerschaft, die Fehlgeburt nach der 
zwölften Schwangerschaftswoche oder die Entbindung bekannt ist oder wenn sie ihm innerhalb von zwei 
Wochen nach Zugang der Kündigung mitgeteilt wird. Das Überschreiten dieser Frist ist unschädlich, wenn 
die Überschreitung auf einem von der Frau nicht zu vertretenden Grund beruht und die Mitteilung 
unverzüglich nachgeholt wird. 
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6 Wochen vor der 
Entbindung 

8 Wochen nach der 
Entbindung 

Individuelles 
Beschäftigungsverbot 

Keine Beschäftigung der werdenden Mutter 

Gefahren
schutz 
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Lohn während der Schwangerschaft 

• Während der Arbeitsphase (fortlaufend) 

• Bei Beschäftigungsverbot 
(Mutterschaftslohn) 

• 6 Wochen vor und 8 Wochen nach der 
Entbindung (Mutterschaftsgeld der GKV + 
Aufstockung durch Arbeitgeber auf Netto-
Verdienst) 
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Jugendarbeitsschutz 
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Arbeitszeitgesetz 

• Wöchentliche Höchstarbeitszeit 

• Regelung zu täglichen Arbeitszeiten 

– Ruhepause 

– Ruhezeit 
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Diskriminierung 
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ENDE 
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